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Märkische Schweiz

Amt Märkische Schweiz 27.08.07

Beschluss des Amtes Märkische Schweiz
über das Ergebnis der Jahresrechnung

2006 und Entlastung des Amtsdirektors

1. Der Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz nimmt das in dem vor-
liegenden Bericht des Rechnungsprüfungsamtes aufgezeigte Ergebnis der
Prüfung der Jahresrechnung des Amtes Märkische Schweiz für das Haus-
haltsjahr 2006 zur Kenntnis.

2. Der Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz beschließt das Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2006 unter Einbeziehung der Abschlussbuchun-
gen
wie folgt:

2006
Solleinnahmen Verwaltungshaushalt 2.479.331,89 €
Solleinnahmen Vermögenshaushalt 489.155,05 €

Summe Solleinnahmen 2.968.486,94 €

Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alte Kasseneinnahmereste 1.172,50 €

Summe bereinigte Solleinnahmen 2.967.314,44 €

Sollausgaben Verwaltungshaushalt 2.469.130,42 €
Sollausgaben Vermögenshaushalt 488.920,38 €
(darin enthalten Überschuss nach 
§ 37(3) S.2 GemHVO =                        38.252,41 €

Summe Sollausgaben 2.958.050,80 €

Neue Haushaltsausgabereste 20.482,05 €
Verwaltungshaushalt 9.028,97 €
Vermögenshaushalt 11.453,08 €

Abgang alte Haushaltsausgabereste 11.218,41 €
Verwaltungshaushalt 0,00 €
Vermögenshaushalt 11.218,41 €

Abgang alte Kassenausgabereste 0,00 €

Summe bereinigte Sollausgaben 2.967.314,44 €

Etwaiger Unterschied
Bereinigte Solleinnahmen
./. bereinigte Sollausgaben (Fehlbetrag) 0,00 €

3. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2006 des Amtes Märkische Schweiz wird dem Amtsdirektor gemäß
§ 93 Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemeindeordnung –
GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001  

I. Amtlicher Teil
■ Amtliche Bekanntmachungen
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(GVBl. I S.154), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom
28.06.2006  (GVBl. I. S. 74, 86), die Entlastung erteilt.
In die Jahresrechnung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemeinen
Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Helbig Baumann
Vertreter des Vorsitzender des Amtsausschusses 
Finanzausschusses

1. Nachtragshaushaltssatzung  
der Amt Märkische Schweiz 
für das Haushaltsjahr 2007

Aufgrund des  § 76  ff der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Ge-
meindeordnung - GO)  in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001
( GVBI.I.S. 154), zuletzt geändert durch Artikel   15  des Gesetzes  vom 2 8 .0
6 .2006 ( GVBI. I.S  7 4, 86 )  wird nach Beschluss des Amtsausschusses des
Amt Märkische Schweiz   am   27.08.2007 folgende Nachtragshaushaltsssat-
zung beschlossen: 

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

1. im Verwaltungshaushalt

die Einnahmen
30.900 0 2.395.400 2.426.300

die Ausgaben
110.800 -79.900 2.395.400 2.426.300

2. im Vermögenshaushalt

die Einnahmen
144.900 -73.900 401.200 472.200

die Ausgaben
76.000 -5.000 401.200 472.200

§ 2

Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbedarf der Kredite von 0 € auf 0 €

2. der Gesamtbetrag der  Verpflichtungs-
ermächtigungen von 0 € auf 0 €

3. der Höchstbetrag der 
Kassenkredite von 50.000 € auf 50.000 €

§ 3

Die Amtsumlage wird wie folgt  festgesetzt :

von bisher 37,5 v.H.  auf  37,5 v.H.

§ 4

Als unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des §  81
der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemeindeordnung-GO),
Kommunalverfassung werden bestimmt:

1. Verwaltungshaushalt 
für Personalkosten bis höchstens 2.000,00 €
für Ausgabegruppierungen 5 bis 8 höchstens 3.000,00 €

2. Vermögenshaushalt
für die Ausgabegruppierung 9 bis höchstens 3.000,00 €

Mehrere Bewilligungen bei einer Haushaltsstelle werden im Sinne vorstehen-
der Regelungen zusammengerechnet. Über die unerheblichen über- und
außerplanmäßigen Ausgaben entscheidet der Kämmerer.

Regelungen zu §  79 GO Bbg:
1. Als erheblich i.S. d. § 79 Abs.2, Nr.1 GO gilt ein Fehlbetrag, der 3 v.H. des

Gesamthaushaltsvolumens des lau fenden Haushaltsjahres übersteigt.
2. Als erheblich sind Mehrausgaben i.S. des § 79 Abs.2 Nr. 2 GO dann anzu-

sehen, wenn sie im Einzelfall 1.v.H. des Gesamtvolumen des laufenden
Haushaltsjahres übersteigen. 

3. Geringfügig i.S.v.§  79 Abs.3 i.V. mit § 79 Abs.2 GO sind Baumaßnahmen,
wenn die Gesamtkosten der Baumaßnahmen einen Betrag  von 20.000,00
€ nicht übersteigen.

Weitere Regelungen zur Haushaltsdurchführung sind auf Seite 4-5  dargelegt.

Buckow, den 28.08.2007

Dammann                                         Baumann
Amtsdirektor                                    Amtsausschussvorsitzender

1. Nachtragshaushaltssatzung  
der Gemeinde Rehfelde 

für das Haushaltsjahr 2007

Aufgrund des  § 76  ff der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Ge-
meindeordnung - GO)  in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001
( GVBI.I.S. 154), zuletzt geändert durch Artikel   15 d es Gesetzes  vom 2 8 .0
6 .2006 ( GVBI. I.S  7 4, 86 ) 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der  Gemeinde Rehfelde  am

11.09.07                    
folgen de Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

1. im Verwaltungshaushalt

die Einnahmen
324.800 -1.000 4.439.700 4.763.500

die Ausgaben  
346.300 -22.500 4.439.700 4.763.500

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes einschließlich

der Nachträge

gegenüber
bisher 

nunmehr festge-
setzt auf 

vermindert

um

€

erhöht

um

€

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes einschließlich

der Nachträge

gegenüber
bisher 

nunmehr festge-
setzt auf 

vermindert

um

€

erhöht

um

€
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2. im Vermögenshaushalt

die Einnahmen
288.100 -11.200 789.900 1.066.800

die Ausgaben
388.000 -111.100 789.900 1.066.800

§ 2

Es werden neu festgesetzt:

1. der Gesamtbedarf der Kreditevon 0 € auf 0 €

2. der Gesamtbetrag der  Verpflichtungs
ermächtigungen von 0 € auf 0 €

3. der Höchstbetrag der  
Kassenkredite von 150.000,00 € auf 150.000,00€

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer 
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 250 v.H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 363 v.H.

2. Gewerbesteuer 310 v.H. 

§ 4

Als unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des §  81
der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemeindeordnung-GO),
Kommunalverfassung werden bestimmt:

1. Verwaltungshaushalt
für Personalkosten bis höchstens 3.000,00 €
für Ausgabegruppierungen 5 bis 8 höchstens 5.000,00 €

2. Vermögenshaushalt
für die Ausgabegruppierung 9 bis höchstens 5.000,00 €

Mehrere Bewilligungen bei einer Haushaltsstelle werden im Sinne vorstehen-
der Regelungen zusammengerechnet.Über die unerheblichen über- und
außerplanmäßigen Ausgaben entscheidet der Kämmerer.

Regelungen zu §  79 GO Bbg:

1. Als erheblich i.S. d. § 79 Abs.2, Nr.1 GO gilt ein Fehlbetrag, der 3 v.H. des
Gesamthaushaltsvolumens des 2.  laufenden Haushaltsjahres übersteigt.

3. Als erheblich sind Mehrausgaben i.S. des § 79 Abs.2 Nr. 2 GO dann anzu-
sehen, wenn sie im Einzelfall 1.v.H. des Gesamtvolumen des laufenden
Haushaltsjahres übersteigen. 

4. Geringfügig i.S.v.§  79 Abs.3 i.V. § 79 Abs.2 GO sind Baumaßnahmen,
wenn die Gesamtkosten der Baumaßnahmen einen Betrag  von 9.000,00
€ nicht übersteigen.

Weitere Regelungen zur Haushaltsdurchführung sind auf Seite 4-6 dargelegt.

Buckow, den 12.09.2007

Dammann i.V. Donath
Amtsdirektor ehrenamtlicher Bürgermeister

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung
Buckow (Märkische Schweiz) und 
der Gemeindevertretersitzungen

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) am 11.07.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 44-1-2007 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den

bestehenden Konzessionsvertrag Strom mit der E.ON
edis vorfristig zu beenden. Gleichzeitig beschließt sie,
einen neuen Wegenutzungsvertrag für die Stromver-
sorgung der Stadt Buckow abzuschließen.

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 44-2-2007 Bestätigung der beabsichtigten Vergabeentscheidung

der Verwaltung Ordnungsmaßnahme Hauptstraße/
Schulstraße

Beschluss 44-3-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 44-4-2007 Käuferbenennungsvertrag mit der STEG

Beschluss 44-5-2007 Vergabebestätigung Straßenbeleuchtung Königstraße

Beschlüsse des Amtsausschusses des Amtes Märkische
Schweiz am 27.08.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 22-01-2007 Der Amtsausschuss beschließt das Ergebnis der Jahres-

rechnung 2006 sowie die Entlastung des Amtsdirektors.

Beschluss 22-02-2007 Der Amtsausschuss nimmt die vorgestellte Planung
der Verwaltung zur Einführung der Doppik zustim-
mend zur Kenntnis. Der Amtsausschuss erklärt, dass
die erforderlichen Mittel, die entsprechende techni-
sche Ausstattung und gegebenenfalls notwendige
personelle Unterstützung im Rahmen seiner Verant-
wortung zur Verfügung gestellt werden.

Beschluss 22-03-2007 Der Amtsausschuss beschließt, die touristische Ent-
wicklung in den Gemeinden des Amtes Märkische
Schweiz als wesentliches Wirtschaftförderungspoten-
zial weiter zu gestalten.

Beschluss 22-04-2007 Der Amtsausschuss beschließt, die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Jahr 2007 mit einem Gesamtplan
von 2.898.500,00 .

Beschluss 22-05-2007 Der Amtsausschuss beschließt das Investitionspro-
gramm für das Jahr 2006 und Folgejahre.

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 22-06-2007 Grundsatzbeschluss zum Abschluss von Altersteilzeit-

arbeitsverhältnisse (ATZ-AV)

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin
am 03.09.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 43-1-2007 Die Gemeindevertretung beschließt die Verlegung von

Bushaltestellen.
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Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) am 28.08.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 45-01-2007 Die Stadtverordnetenversammlung erteilt das ge-

meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für den
Neubau des Feuerwehrgerätehauses.

Beschluss 45-02-2007 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Ko-
sten für den Neubau des Anschlusses für die Straßen-
beleuchtung (Havarie) in Hasenholz in Höhe von
3.350 € aus Steuermehreinnahmen zu decken.

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 45-03-2007 Bestätigung der beabsichtigten Vergabeentscheidung

der Verwaltung - Einbau Fenster Kita Buckow

Beschluss 45-04-2007 Grundstücksangelegenheit

Bekanntmachung

Änderungsgenehmigung für 
den Verkehrslandeplatz Strausberg

Die gemeinsame Obere Luftfahrtbehörde Berlin-Brandenburg (Genehmi-
gungsbehörde) hat auf Antrag der der neuen Flugplatzunternehmerin, der
Strausberger Flugplatz GmbH i. G., mit Bescheid vom 31.08.2007 die Flug-
platzgenehmigung auf die Antragstellerin übertragen (ohne sonstige Ände-
rung des Genehmigungsstatus, bloßer Halterschaftswechsel).

Eine Ausfertigung der Änderungsgenehmigung vom 31.08.2007 (Az.: 4112-
6442.21/07) mit einer Rechtsbehelfbelehrung liegt in der Zeit

vom 01.10.2007 bis 02.11.2007
in Zimmer 3/4 , Amts Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märki-
sche Schweiz) während der Dienststunden
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und  
Dienstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr zu jedermanns Einsicht aus.

Der Genehmigungsbescheid gilt mit dem Ende der Auslegungsfrist als zuge-
stellt (§ 6 Abs. 5 LuftVG i. V. m. § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrens-
gesetz für das Land Brandenburg).

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine

Oktober

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 01.10.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Buckow 02.10.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Waldsieversdorf 02.10.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Zinndorf 08.10.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 09.10.2007 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow 10.10.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder 10.10.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Waldsieversdorf 16.10.2007 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 17.10.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Waldsieversdorf 17.10.2007 19:00 Uhr
Umweltausschuss Waldsieversdorf 18.10.2007 18:30 Uhr
Gemeindevertretersitzung Rehfelde 23.10.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Buckow 24.10.2007 19:00 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 25.10.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow 30.10.2007 19:00 Uhr
Bildungsausschuss Rehfelde 30.10.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 30.10.2007 19:00 Uhr

November

Hauptausschuss Buckow 01.11.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 05.11.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Zinndorf 05.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 06.11.2007 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow 07.11.2007 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 14.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Waldsieversdorf 14.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 20.11.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Buckow 21.11.2007 19:00 Uhr
Amtsausschuss 26.11.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow 27.11.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Waldsieversdorf 27.11.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Waldsieversdorf 28.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Buckow 28.11.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder 29.11.2007 19:00 Uhr
Umweltausschuss Waldsieversdorf 29.11.2007 18:30 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 29.11.2007 19:00 Uhr

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für Amt Märkische Schweiz erscheint am 25.10.2007. Beiträge können bis zum 12.10.2007 im Amt Märkische Schweiz,
Fachbereich I, Zentrale Dienste bei Frau Baumann abgegeben werden.
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■ Informationen und Bekannt-
machungen aus den Gemeinden

Garzau-Garzin, OT Garzin

Fußballturnier: 
10.00 Uhr bis 13:00Uhr

Eröffnung Herbstfest um 14:00 Uhr mit dem Umzug der Garziner
Traktoren auf dem Gutshof

14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Basteln für Groß und Klein
14:30 Uhr Hennickendorfer Blasmusik
16:00 Uhr Kinderprogramm mit Clown Dudel - Lumpi
17:00 Uhr Vorführung der Freiwilligen Feuerwehr
18:00 Uhr Verlosung
19:00 Uhr Lagerfeuer
19:00 Uhr Auftritt der Gruppe „Registriert“
20:00 Uhr Tanz mit kleinen Überraschungen

Oberbarnim, OT Grunow

Neues Domizil für die Freiwillige Feuerwehr 
Grunow-Ernsthof

Am Samstag dem 15. September 2007 um 18:00 Uhr war es soweit. Die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Grunow-Ernsthof
hatten zur offiziellen Einweihung ihres neuen Standortes des Geräteshauses
auf dem Gelände der Agrar GmbH geladen.
Der Kreisbrandmeister Willy Rossow, der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrver-
bandes MOL Harald Mehls, die Sachbearbeiterin Brandschutz des Amtes Mär-
kische Schweiz Monika Harnisch, der stellvertretende Leiter Bürgerdienste des
Amtes Märkische Schweiz Viktor Porodjuk sowie die Abordnungen der Orts-
wehren des Amtes Märkische Schweiz waren der Einladung gefolgt und
wünschten den Grunow-Ernsthofer Feuerwehrleuten „alles Gute im neuen
Heim“. Aus Krankheitsgründen war es dem Eigentümer und Vermieter Herrn
Bradtke nicht möglich an der Einweihung persönlich teilzunehmen, jedoch
wurde vom Ortswehrführer Ralf Hanne ein von ihm Brief verlesen, wo er viele
Grüße an die Kameradinnen und Kameraden richtete.

Ein wenig enttäuscht waren die Grunow-Ernsthofer Feuerwehrleute jedoch
über das Fehlen Ihres Bürgermeisters und Ortsvorstehers, die sich zwar vor-
her aus Zeitgründen entschuldigten, aber auch keine Vertreter anwesend
waren.
Nach dem jahrelangen Kampf um die Verbesserung der Bedingungen zur Ge-
währung und Verbesserung der Einsatzbereitschaft konnte nun ein positiver
Meilenstein abgehakt werden. Im alten Gerätehaus war u.a. keine Heizung
installiert, die Einsatzbekleidung war besonders in den Wintermonaten
immer klamm und kaum zu trocknen. 
In vielen Stunden in Eigenleistung wurde die ehemalige Schlosserei in eine
Fahrzeughalle mit Umkleidemöglichkeiten für die Einsatzkräfte hergerichtet,
was in einer Bilddokumentation durch den Kameraden Hanne eindrucksvoll

präsentiert wurde. Auch der ehemalige Sozialtrakt der Agrar GmbH wird in
Zukunft durch die Feuerwehr genutzt werden, dazu bedarf es jedoch noch ei-
niger Arbeitsstunden, um auch diese Räumlichkeiten entsprechend nutzen zu
können.
Aber bei der Einsatzbereitschaft, die diese Truppe seit Langem unter Beweis
stellt, wird auch die Fertigstellung dieses Bauabschnitts nicht lange auf sich
warten lassen.

OBM Christian Knoth
(stellv. Amtswehrführer)

Rehfelde

Neubürger-Begrüßung Rehfelde

Der Bürgermeister lädt alle Neubürger, die im letzten halben Jahr (oder auch
eher) in Rehfelde ihre neue Heimat gefunden haben, zu einer Begrüßung ein.
Dazu wird er
am Donnerstag, 18.10.2007 ab 19:00 Uhr in der Gaststätte "Waldhütte" (Her-
rensee) alles Wissenswerte über den Ort berichten und auf Fragen Antwort
geben.

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Lutz Schwarz

Neues Brandenburger Schulgesetz - 
welche Änderungen bringt es für die Bildung?

Darüber wollen wir mit Eltern ,Pädagogen und Jutta Lieske, SPD-Landtagsab-
geordnete und Mitglied im Bildungsausschuss, am Mittwoch, dem 24. Okto-
ber 2007, um 19:00 Uhr in der Gaststätte "Radaiczak" Herrensee ins Ge-
spräch kommen. Die Veranstaltung ist öffentlich.

Barbara Westphal
SPD-Ortsverein Rehfelde

Sportlerball der SG Grün-Weiss Rehfelde

Samstag, 27.10.2007 von 19:00 bis ca. 1:00 Uhr
Gaststätte „Zur alten Linde“ Rehfelde
Karten zum Preis von 15 Euro im Vorverkauf über 
die Sektionen oder dem Vorstand der SG 
(Ansprechpartner Sylvia Matthes)

Nach dem großartigen Erfolg im Jahr 2006 wird die SG Grün - Weiss Rehfel-
de auch in diesem Jahr als ein Höhepunkt im Vereinsleben einen Sportlerball
durchführen. Dazu lädt der Vorstand alle Vereinsmitglieder und deren Part-
ner/innen recht herzlich ein.
Geplant sind neben einem Showprogramm, Musik und Tanz  auch die Wahl
der/des Rehfelder Sportler/in des Jahres 2007 und eine Preisverlosung.  Kuli-
narisch ausgestattet wird der Ball von Thomas Vollrath und seinem Team der
Gaststätte „Zu alten Linde“.  

Die Karten zum Preis von 15 Euro (incl. Buffett) sind über die Sektionen oder
dem Vorstand der SG Grün-Weiss Rehfelde ab sofort erhältlich.  Ein begrenz-
tes Kartenbudget steht auch für den  öffentlichen Verkauf  an Freunde und
Sympathisanten zur Verfügung. 

Die  SG Grün-Weiss Rehfelde kann auf ein erfolgreiches Sportjahr 2007
zurückblicken. Höhepunkte waren zum Beispiel  der Gewinn des Hallenkreis-
meistertitels der A-Junioren im Fußball, gute Wettkampfergebnisse im Ju-
gendfußball und beim Kegeln der Männer,  das 4-tägie Sport- und Volksfest



Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 27. September 2007 ■6

vom 27.04. bis 01.05.2007,  das Fußballfest der Generationen am 23.06.2007
mit dem Fengler-Cup der Senioren und dem internationalen Fielmann-Ju-
gendnachturnier sowie die Organisation / Ausstattung einer MOL-Junioren-
Auswahlmannschaft zur Teilnahme am weltgrößten Fußball- Jugendturnier in
Göteborg/Schweden (Gothia-Cup).  Neben der sportlichen Betätigung fanden
in den Sektionen zudem zahlreiche kulturelle und gesellige Veranstaltungen
statt, die das Vereinsleben wesentlich bereicherten. 

Im Sportverein Grün - Weiss Rehfelde betätigen sich insgesamt etwa 240 Kin-
der, Erwachsene und Jugendliche aus Rehfelde und den umliegenden Ge-
meinden in den Sektionen Fußball, Gymnastik, Kegeln, Volleyball, Tischtennis
und Basketball. Informationen und Trainingszeiten finden sich unter
www.gruen-weiss-rehfelde.de.

Carsten Kopprasch
Vereinsvorsitzender

Rehfelde, OT Zinndorf

Ein Dorf feiert mit seinen Gästen

Bereits zum 9.Mal laden die Zinndorfer zum Oktoberfest ein.
Vom 05. bis 07. Oktober mit einem bunten Programm – für jeden etwas. Im
Festzelt und auf dem Anger kulturelle Angebote, ein Zentrum für Kinder,
Markthändler und Schausteller sowie Essen aus der Feldküche, vom Grill,
Fischwagen, Oktobercafé und vieles mehr.
Wieder mit dabei eine Delegation aus unserer Partnergemeinde Zwierzyn, un-
terstützt durch die Europäische Union mit dem Projekt INTERREG III. Anbei
unser Programm zur Veröffentlichung.
Die Organisatoren laden alle herzlichst ein und versprechen gute Unterhal-
tung.

Ihr Reiner Donath
Ortsbürgermeister

9.ZINNDORFER OKTOBERFEST- PROGRAMM

Freitag, 05. Oktober, 20.00 Uhr
Diskonacht für Jung und Alt

Samstag, 06. Oktober
11.00 Uhr Eröffnung mit Treffen der Partner 

Rehfelde und Zwierzyn
Aufmarsch mit Blasmusik der Ehrenformation Blasorche-
ster Feuerwehr Berlin
Festzelt und Bierwagen Steinborn
Müncheberg, Uwe Nitze  Sportlerheim,
Franks Feldküche, Knobi-Bäckerei,
Hof 1 Zinndorf mit Strohrmann Fisch,
buntes Markttreiben und Schausteller,
Fahrten in die Mark 
Erfahrungsaustausche zu kultureller Arbeit auf dem Lande
und weiteren Zusammenarbeit Kommunen und Vereine
Ausstellung zum Jugendprojekt „ Weiße Lilie – Zeiten-
sprünge”

13.00 Uhr Angebot einer Dorfführung mit Besichtigung der Sankt
Annen Kirche

Nachmittagsprogramm
14.00 Uhr Kinderzentrum mit Hüpfeburg, Bastelstrasse, Spiele, Zaube-

rer; Clown mit Programm
Gesichtsmalerei (Landesverband KIJURE)
Oktobercafe des Zinndorfer Bürgerverein e.V. mit Programm
im Festzelt

Gemeinde Zwierzyn, 
Kinder und Jugendliche aus KITA, Hort und Schule
Ilona und Peter, das Duo Märkische Schweiz 

15.00 Uhr „Wer ist der Stärkste?“ – Baumstammweitwurf
Wettkampf Senioren, Männer, Frauen, Jugendliche mit Sieger-
preise, Urkunden

16.00 Uhr Magy da Silva – Alleinunterhalter
19.00 Uhr Tanzabend im Festzelt 

Musik mit Stegemann und Co.
Ilona & Peter mit Stimmungmusik (gegen 19.00 Uhr)
Die „Pudys“ (gegen 21.00 Uhr)
Zinndorfer Nachtüberraschung einmal anders (gegen 22.00
Uhr)

Sonntag, 07. Oktober
10.00 Uhr Frühschoppen mit dem Blasorchester Hennickendorf

Eisbeinessen aus der Feldküche
11.00 Uhr Angebot einer Dorfführung mit Besichtigung Sankt Annen

Kirche
14.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche 

Waldsieversdorf

„Jenseits der Großstadt. 
Erinnerungen an John Heartfield“

Der Freundeskreis John Heartfield Waldsieversdorf
e. V.  veranstaltet zusammen mit der Akademie der
Künste, Berlin, eine Vortragsveranstaltung mit
Werner Stötzer, Mirko Liesebach und Michael Krej-
sa.

Ort:  Ferienpark am Däbersee, 
Dahmsdorfer Str. 59, 
15377 Waldsieversdorf 

Zeit:  13. Oktober 2007,  15.00 Uhr 

50 Jahre Sommerhaus 
Die Ruhe und Abgeschiedenheit der Märkischen Schweiz wusste JOHN
HEARTFIELD (1891-1968), der Erfinder der politischen Fotomontage, zu schät-
zen. Der Künstler erwarb 1957 für sein Sommerhaus ein Waldgrundstück in
Waldsieversdorf am Ufer des Großen Däbersees. Vor dem Hintergrund der
von diversen Fluchten geprägten Lebensgeschichte des Künstlers ist es heute
interes-sant zu sehen, wie HEARTFIELD in Waldsieversdorf seine biographi-
schen und künstlerischen Erfahrungen im Bau seines kleinen Sommerhauses
fokussierte. Der von HEARTFIELD angelegte Waldgarten birgt einige dendro-
logische Besonderheiten - unter anderem Pflanzen, die er sich von seiner
China-Reise im Jahre 1957 mitgebracht hatte. Das Sommerhaus sollte für das
letzte Lebensjahrzehnt Spiegel seiner Friedenssehnsucht sein und ihm durch
die Erinnerung an seine Jugendzeit Kraft für seinen Lebensabend geben. 

Werner Stötzer, Bildhauer und Mitglied der Akademie der Künste, begleitete
Heartfield auf seiner China-Reise im Jahre 1957. Seit 1958 freischaffender
Künstler, 1990-92 Vizepräsident der Akademie der Künste, seit 1980 in Alt-
langsow ansässig. 

Mirko Liesebach, Assessor des Forstdienstes, stellv. Vorsitzender im Freun-
deskreis John Heartfield Waldsieversdorf e. V., hat in den vergangenen Jah-
ren den Pflanzenbestand im Garten aufgenommen und Maßnahmen zur Er-
haltung aufgezeigt. 
Michael Krejsa, Historiker und Archivar, Leiter des Archivs Bildende Kunst der
Akademie der Künste, Berlin, Betreuer des John-Heartfield-Archivs. Veröf-
fentlichungen über John Heartfield.
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Allgemeine Informationen

Veranstaltungen im Kreiskulturhaus 
im Monat Oktober  2007

bis 5. Oktober 2007
Ausstellung “Die Braune Falle”
Eine rechtsextremistische “Karriere”
Eine Ausstellung des Bundesamtes für Verfassungs-
schutz

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung
um Anmeldung wird gebeten

bis 5. Oktober 2007
Ausstellung mit der  Künstlergruppe “bodenlos”

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 8:00 bis 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung  

Mittwoch, 11. Oktober 2007 
15:00 Uhr
Stefanie Hertel, Stefan Mross & Eberhard Hertel 
Live mit dem Orchester „Wolkenlos“
Es sind nur noch Einzelkarten erhältlich.

Sonntag, 28. Oktober 2007, 17:00 Uhr
Ein musikalischer Genuss der Extraklasse 

Primavera präsentiert:
• Bekannte Melodien aus Operette , Film & Musical
• Zauberhafte Musik Show
• Prachtvolle Kostüme
• Charmante Moderation Operetten Show  Primavera Berlin 

16. Kinderfimfest im Land Brandenburg 29. Oktober
bis 2. November 2007

"Auf eigenen Füßen..."

Winky will ein Pferd Bilderbuchkino "Lorenz ganz  allein"
Ikingut - Die Kraft der Freundschaft Hin und Her - Chaos im Dop-
pelpack
Mondscheinkinder St. Ralph - Wunder sind möglich
Kinder des Himmels Der Schatz der weißen Falken
Kurzfilmprogramm: Anders-Artig; Zugvögel; Rinnsteinpiraten

Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes
Brandenburg und die Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH

Tanzschule Gertitschke
Mittwoch, 10.Oktober 2007, 18:00 Uhr 
Freitags wöchentlich für Kinder 16:00 Uhr
Anfragen unter Telefon: 033678 / 63663 

Weight Watchers Treffen
Donnerstags, 17:00 Uhr
mit der Kursleiterin Frau Martina Weiske
Neueinsteiger sind immer herzlich willkommen.

Änderungen vorbehalten!

50 Jahre Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ 
Seelow 1957 - 2007

Kartenvorverkauf:
Dienstag / Donnerstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 – 17:00 Uhr

Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ Erich – Weinert - Str. 13  15306 Seelow
Tel. 03346/ 2 78   Fax 03346/ 85 39 04

www.kultur-in-mol.de · kreiskulturhaus-seelow@kultur-in-mol.de
Eine Einrichtung der gemeinnützigen Kultur GmbH Märkisch–Oderland

Buckow
Baume, Else zum 86.
Bolland, Gisela zum 71.
Bonin, Elli zum 88.
Breitschuh, Anneliese zum 74.
Fischer, Clara zum 97.
Friedrich, Friedel zum 83.
Gattschau, Henriette zum 85.
Gottwald, Reinhard zum 70.
Gries, Erika zum 76.
Harke, Maria zum 71.
Kadler, Heinz zum 72.
Kasten, Christa zum 75.
Koschembahr, Inge zum 76.
Kramm, Christel zum 75.
Lamprecht, Marianne zum 76.
Lenz, Horst zum 71.
Marquardt, Erna zum 90.
Neumann, Charlotte zum 83.
Radtke, Günter zum 79.
Rex, Hildegard zum 85.
Rohsmeisl, Else zum 75.
Rösler, Elfriede zum 77.
Schlüter, Grete Ursula zum 87.
Seeboldt, Ernst zum 73.
Stäwen, Hildegard zum 88.
Vetter, Hannelore zum 75.

Vogt, Ursula zum 74.
Weber, Gerda zum 83.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Blumenthal, Ellionore zum 74.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Fehrmann, Günther zum 81.
Fehrmann, Ingeborg zum 76.
Grimm, Brigitte zum 70.
Schulz, Hulda zum 79.
Schuur, Werner zum 80.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Günther, Irma zum 70.
Kübek, Brigitte zum 76.
Müller, Rudolf zum 72.
Schulz, Herbert zum 87.

Oberbarnim, OT Grunow
Kurtz, Richard zum 78.
Nörenberg, Eleonore zum 81.
Schwendke, Alfons zum 73.

Oberbarnim, OT Ihlow
Schmolinske, Elfriede zum 78.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Ebel, Edelgard zum 74.
Gerson, Hannelore zum 70.

Schmidt, Martha zum 92.
Schwarz, Hans zum 82.

Rehfelde
Adam, Erika zum 98.
Dr. Bendrat, Arno zum 75.
Bohm, Hans-Joachim zum 72.
Büttner, Gerhard zum 72.
Büttner, Renate zum 72.
Degenkolb, Isolde zum 76.
Deikert, Rosa zum 78.
Ewald, Johanna zum 80.
Fachtner, Ernst zum 75.
Falk, Rietjorg zum 70.
Gellert, Rudolf zum 85.
Großpietsch, Lydia zum 78.
Günther, Dorit zum 71.
Hanussek, Georg zum 72.
Haube, Hartmut zum 75.
Haupt, Irmgard zum 80.
Hayn, Lisbeth zum 80.
Heinecker, Henner zum 77.
Hildebrand, Alfred zum 82.
Jeske, Gertrud zum 81.
Jung, Erna zum 89.
Kinder, Fritz zum 76.
Koepp, Erika zum 92.

Lietzmann, Reinhard zum 71.
Ludwig, Ehrentraud zum 76.
Lucas, Paul zum 86.
Lutz, Elfriede zum 77.
Mühmel, Helmut zum 79.
Rothardt, Gerda zum 78.
Rusch, Walter zum 77.
Schneider, Hans zum 72.
Schulz, Otto zum 73.
Walther, Elsbeth zum 85.
Weber, Gerda zum 70.
Weißheimer, Helga zum 71.
Wellnitz, Günter zum 70.
Wuttig, Ursula zum 77.

Rehfelde, OT Zinndorf
Haupt, Ursula zum 71.
Krüger, Gertrud zum 85.
Schröder, Gertrud zum 70.
Schulz, Hans Joachim zum 71.
Selchow, Elsbeth zum 81.

Waldsieversdorf
Gottwald, Sigrid zum 72.
Klos, Günter zum 74.
Manß, Günter zum 70.
Marggraf, Fritz zum 72.
Zehm, Hedwig zum 87.

Geburtstage im Monat Oktober

Wir gratulieren herzlich den Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr
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B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen
- Baudenkmalpflege
- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen
- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung
- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen
- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Impressum
Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsbürgermeister in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33) 6 59 20
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 35) 7 37 20

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow 
und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo./Do. 9.00 - 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 5 75 00, 6 59 82 oder 6 59 83; Fax: (03 34 33) 5 77 19
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de

Mo.-Fr. 9.00 - 12.00, 13.00 - 17.00 Uhr
von November - März
Sa. und So. 10.00 - 14.00 Uhr
von April - Oktober
Sa. und So. 10.00 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
in Garzau, Alte Herrstraße 97, Tel.: (03 34 35) 7 54 49

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsmann Herr Noss
Sprechstunde nach Vereinbarung, Tel.: (03 34 35) 5 70

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: (0 33 41) 34 31 11

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: (03 34 33) 6 69 66

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. und Do. 8.00 - 18.00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3,
Tel.: (0 33 46) 89 69 13

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 6 59 90

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsbürgermeister Herr Arndt
jeden 1. und 3. Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsbürgermeister Herr Malzahn
jeden 1. und 3. Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 8 33

Oberbarnim, OT Grunow
Ortsbürgermeister Herr Milke
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 36) 3 50 13

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsbürgermeister Herr Wiese
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 37) 8 95 50

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Mo.-Fr. 8.00 - 14.00 Uhr
in der Alten Herrstr. 54 oder nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 51 10

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsbürgermeister Herr Pistulla
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 58 74

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsbürgermeisterin Frau Krüger
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 5 79 07

Rehfelde
Bürgermeister Herr Schwarz
Dienstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: (03 34 35) 7 37 18, Sonst: 0172/3 93 07 39
AB und Fax: 01212 6 172 3930 739
e-mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

buergermeister.rehfelde@email.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsbürgermeister Herr Reichwald
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 2 58

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsbürgermeister Herr Donath
nach Vereinbarung im Mehrzweckraum der Freiwilligen Feuerwehr
Tel.: 0174/9 56 24 98

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Werner
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 15 77 81
Fax: (03 34 33) 15 77 85


